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Aas Zentralkomitee des schweiz. Ml.-San. Mreins
an die Sektionen.

Das schweiz. Militärdepartement hat unserm Verein auch für 1902 eine Subvention
von 1100 Fr. zugesprochen und dieselbe nach dem Vorschlag des Oberfeldarztes folgender-
maßen verteilt:

Aarau 11 Fr., Amrisweil 35 Fr., Basel 172 Fr., Bern 28 Fr., Biel 52 Fr., Chaux-
de-Fvnds 14 Fr., Degersheim 32 Fr., Entlebuch 5 Fr., Freiburg 2 Fr., Glarus 11 Fr.,
Herisau 70 Fr., Lausanne 36 Fr., Lichtensteig 2 Fr., Liestal 66 Fr., Luzern 14 Fr.,
St. Gallen 111 Fr., Straubenzell 35 Fr., Unteraargan 19 Fr., Vevey 18 Fr., Wald-Rüti
33 Fr., Winterthur 30 Fr., Zürichsee 28 Fr. und die Centralkasse 276 Fr. (inbegriffen den

Anteil der aufgelösten Sektion Birseck).
Wir rufen Ihnen bei diesem Anlaß unser Kreisschreiben vom 31. Januar betreffend

die Centralfahne in Erinnerung und bitten Sie dringend, Ihre Beiträge unverzüglich dem

Centralkassier, Hrn. G- Genton, zukommen zu lassen.

Mit kameradschaftlichem Gruß!
Für das Centralkomitee des schweiz. Mil.-San.-Vereins,

P. Delaerausaz, Sekretär.

Direktion des Schweiz. Koten Kreuzes.
Sitzung Dienstag den 17. Februar 1903, nachmittags 1 Uhr, in Ölten.

P r oto k olla u s z ug.
1. Nach Verlesung des Protokolls machen Präsidium und Centralsekretär verschiedene

kleinere Mitteilungen.
2. Die Statuten der neugegründeten Rot-Kreuz-Seklion Grenchen werden genehmigt

und die Sektion in den Centralverein aufgenommen.
3. Als Aktuar des Materialdepartementes wird gewählt Hr. Dr. A. Reichenbach in

St. Gallen.
4. Die Berichte der Geschäftsleitung und der Departement? für das Materielle und

die Instruktion (inkl. Bericht über die Pflegerinnenschule) werden genehmigt.
5. Die Jahresrcchnung hat wegen Nichteingang einiger Posten nicht abgeschlossen wer-

den können; trotz einer Einnahmenvermehrung von zirka 900 Fr. gegenüber dem Vorjahr
wird sich voraussichtlich ein Defizit von rund 3000 Fr. ergeben.

6. Die Budgets der Departement! werden vorgelegt, diskutiert und genehmigt. Ihre
Zusammenstellung ergibt folgendes Generalbudget vro 1903:

1. Geschäftsleitung Fr. 2609. 85
2. Jnstruklionsdepartement mit Not-Kreuz-Pflcgerinnen-

schule und Stellenvermittlung 9915. —
3. Materialdepartcment 5340. —
4. Finanzdepartement 200. —

Total budgetierte Ausgaben Fr. 18,064 95
7. Statutenrcv ision. Der von der Geschäftsleitung in zwei Sitzungen vorberatene

Entwurf neuer Statuten wird abschnittweise beraten; in einer späteren Sitzung soll die artikel-
weise Diskussion stallfinden.

8. Beschluß: Die diesjährige Delcgiertenversammlung in Winterthur soll erst nach

der Junisession der Bundesversammlung, also Ende Juni oder Anfangs Juli, abgehalten
werden.

9. Von der Präsidentin des schweiz. gemeinnützigen Frauenvereins wird ein Namens-
Verzeichnis der 48 ncugcbildelcn Franenkomitees für die freiwillige Hülfe im Kriegsfall über-

reicht. Diese wichtige große Arbeit wird vom Präsidenten bestens verdankt.
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